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Liebes Fräulein Ziegler, lieber Herr Kauffmann!

Mein Vorgänger im Amt, Herr Hartmut Rotter, zur Zeit Sachbearbeiter 

für Hochschulrechtsfragen der Abteilung des Innern des Verbandes 

Deutscher Studentenschaften in Bonn, hat mich gebeten, ihm die neuen 

Satzungen der Studentenschaften Gießen und Darmstadt sowie die bei­

den Genehmigungserl aase des Hessischen Kultusministers zugänglich zu 

machen. Da ich diese Unterlagen nicht in mehreren Exemplaren vor­

rätig habe, möchte ich Sie bitten, Herrn Rotter die gewünschten 

Unterlagen zuzuschicken. Seine Adresse lautet: Bonn, Georgstr. 25-27.

Weiterhin möchte ich den Wunsch äußern, daß mir Herr Kauffmann das 

Genehmigungsschreiben des Herrn Rektors der Technischen Hochschule 

in Bezug auf die Satzung der Studentenschaft in Fotokopie übersendet 

Dieses Genehmigungsschreiben ist deshalb von außerordentlicher Bedeu­

tung, weil nach den mir vorliegenden Informationen Herr Professor 

Dr. Schultz, Darmstadt, zur Zeit ein Rechtsgutachten zu dem Fragen­

komplex erstellt, inwieweit die Verleihung der Rechtsfähigkeit an 

die Studentenschaften des Landes Hessen rechts- und verfassungswidrig 

i s t .

Für eine baldige Erledigung dieser Angelegenheiten, möglichst noch 

vor der nächsten LVK, wäre ich Ihnen sehr dankbar.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

(Hans-Joachim Pfaffendorf)


